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Was machen wir im WPU Französisch? 

Du lernst das Land, die Kultur und die Sprache kennen. Der 

Französischunterricht lebt davon, dass gesprochen wird. Dies geschieht in 

Partner- oder Gruppenarbeit, aber auch mit dem ganzen Kurs. Bilder, CDs, 

Filme, Lieder und das (Nach-)spielen von Dialogen unterstützen diese 

Mündlichkeit. 

Du lernst natürlich auch, dich schriftlich auszudrücken. Du setzt dich mit 

der Grammatik auseinander und übst, eigene Geschichten zu verfassen 

oder Fotostorys zu erstellen. 

Auch das Verstehen von französischen Hörtexten wird im Unterricht 

geübt. Dabei kann es sich um auf das Lehrwerk abgestimmte Texte, aber 

auch beispielsweise um Teile französischer Lieder handeln.  

In jedem Fall gilt: Vokabeln müssen regelmäßig gelernt werden – denn ohne 

Worte gibt es keine Sprache.  

Insgesamt ist es das Ziel, dass du lernst mit Alltagssituationen in der 

französischen Sprache umzugehen. Außerdem kannst du, je nach 

Leistungsstand, am Ende der achten oder neunten Klasse das DELF scolaire 

(Diplôme d’études en langue française) A1 bzw. A2 erwerben. Dies ist ein 

europaweit anerkanntes Sprachzertifikat, mit dem du deine 

Sprachkenntnisse nachweisen kannst. 

 

 

 

 

 



 

Wer sollte den WPU Französisch wählen?  

Du solltest Französisch wählen, wenn du 

• Lust hast, eine neue Sprache (Aussprache, Grammatik, Rechtschreibung)    

   zu lernen. 

• im Unterricht gerne mündlich mitarbeitest.  

• keine Probleme mit deiner ersten Fremdsprache (Englisch) hast. 

• Ausdauer beim Lernen und Üben von Vokabeln hast. 

• bei Schwierigkeiten nicht so schnell aufgibst. 

• Interesse für Menschen und Kulturen fremder Länder hast. 

• gerne mit anderen im Team und in Gruppen arbeitest. 

 

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

    

 

     Du solltest Französisch nicht wählen, wenn du 

            • Probleme mit der ersten Fremdsprache (Englisch) hast. 

• nicht gerne Vokabeln lernst und nicht im Team oder in der Gruppe  

   arbeiten kannst. 

• dich mündlich nicht gerne beteiligst.  

 



 

Wichtige Hinweise 

• Bedenke, dass die Teilnahme am WPU für vier Jahre verpflichtend ist.  

• Die zweite Fremdsprache ist nicht verpflichtend für den Erwerb des   

   mittleren Schulabschlusses (MSA) oder für den Übergang in die gymnasiale    

   Oberstufe: 

 

    � Wenn du  Französisch jetzt wählst und später das Abitur machen möchtest,    

               kannst du dieses Fach in der Oberstufe fortsetzen.  

 

 � Wenn du dich jetzt für einen anderen WPU entscheidest und später das   

               Abitur machen möchtest, kannst du in der Oberstufe eine zweite    

               Fremdsprache wählen. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


